
Fläche am Warener Papenberg wird zum Massengrab für Steuergelder 

 

Schauen Sie sich das Bild genau an und raten Sie einmal was Sie sehen. Ich gehe davon aus, dass Sie 

nicht sofort darauf kommen, dass es sich dabei um ein renomiertes Projekt der Stadtverwaltung und 

damit um einen städtischen Parkplatz handelt. Hätten Sie gedacht, dass es sich um genau den 

Parkplatz handelt, der mit sehr viel Geld als Eingangstor zum Müritz-Nationalpark angelegt wurde? 

Von hier aus sollten die Touristen mit dem Fahrrad in den Nationalpark fahren. Vielleicht vermissen 

Sie genauso wie ich auch die zu einem Parkplatz gehördenden Parkflächen? Seit einigen Wochen 

beobachte ich, dass sich die Nutzung des Parkplatzes auf das Wochenende reduziert. An diesen 

Tagen stehen dann mehrere LKW’s auf diesem Parkplatz. Ob die zu den LKW’s gehörenden Fahrer 

jedoch wirklich ein Interesse an dem Eingangstor zum Müritz-Nationalpark haben, kann wohl 

bezweifelt werden. Fest steht, dass erneut viel Steuergeld im wahrsten Sinne des Wortes in den Sand 

gesetzt wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


